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Ä n die geehrten Vereinsmitglieder.
U n ser  V ereinskassierer u n d  R en d a n t, H err R o h m e r  in  Zeitz, ha t u n s  die M i t ­

te ilu n g  gem acht, daß noch ca. 1 8 0 0  M k . B e itr ä g e  im  R ückstände sind . N ach früheren
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2 7 0 F.'Helm,

Beschlüssen und eingeführtem Brauch wird H err R o h m e r  vom 10. Septem ber ab 
m it der Einziehung der Beiträge für 1893 und früher durch Nachnahme m it der 
P ost vorgehen. Gleichzeitig machen w ir noch bekannt, daß Ende dieses J a h re s  ein 
M itglieder-V erzeichnis herausgegeben werden wird. S o llten  A ufenthalts- oder 
S tandes-V eränderungen  vorgekommen sein, welche der R en dan tu r und u ns bisher 
noch nicht mitgeteilt worden sind, so bitten w ir diese M itteilung  unserm Rendanten, 
H errn  R o h m e r ,  etwa mittelst Postkarte, bis Ende Oktober freundlichst zu machen.

Der Vorstand.

Ornithologische Beobachtungen an den Teichen von MoriHburg
von Dr. F. H e l m ,  Chemnitz, Landwirtsch. Schule.

I .

Von jeher sind die zu dem Jagdschlösse M oritzburg bei D resden gehörigen, 
jetzt verpachteten Teiche wegen ihrer schmackhaften Karpfen, Hechte, Aale und Schleien 
weithin bekannt gewesen. D a s  jedes J a h r  meist im Herbst stattfindende Ausfischen 
einer Anzahl dieser Teiche übt deshalb auf die Bew ohner der Umgegend und nament­
lich auf die des nahen D resden eine große Anziehungskraft au s , zumal durch die 
seit mehreren Ja h re n  eröffnete Sekundärbahn R adebeul-Radeburg die Teiche meist 
nicht schwer zu erreichen sind. E in  reges Leben entfaltet sich an solchen Tagen auf 
den D äm m en in  der Nähe des Zapfenhauses. Hunderte von Menschen bewegen sich 
dann dort hin und her, teils um dem Ausfischen zuzusehen, teils auch um Fische zu 
erwerben. Namentlich in den ersten V orm ittagsstunden ist die Nachfrage nach diesen 
so bedeutend, daß m an oft n u r mit großer M ühe zu den Verkaufsständen gelangen kann.

E s  ist nun  selbstverständlich, daß auf Teichen von derartiger Ausdehnung, 
welche überdies noch wenig beunruhigt werden, auch ein reiches Vogelleben sich ent­
wickelt. O bw ohl ich seit einigen Ja h re n  dort zu allen Jahreszeiten Beobachtungen ̂  
über dasselbe angestellt habe, möchte ich doch noch nicht versuchen, ein Verzeichnis 
der dortigen B rutvögel aufzustellen. D er Zweck meiner heutigen Zeilen soll vielmehr 
n u r  der sein, diejenigen, welche sich mit unserer einheimischen Vogelwelt beschäftigen, 
auf den einen oder anderen in  unserem V aterlande sonst seltenen Vogel aufmerksam 
zu machen. Ich  werde deshalb n u r  auf einige, schon bei einem flüchtigen Besuche 
der Teiche sich bemerklich machende, sonst seltene B rutvögel eingehen, und dann au s­
führlicher auf diejenigen A rten zu sprechen kommen, die ihre W anderungen an den 
abgelassenen oder ablaufenden Teichen namentlich im Herbste auf kürzere oder längere 
Zeit unterbrechen.

Kommt m an während der B rutzeit der Vögel m it der schon erwähnten Eisenbahn 
von D resden aus auf der D ippelsdorfer Höhe a n , so sieht man schon hie und da 
eine oder mehrere Lachmöven (X ew a  ribibnncknni lün n .) sich in der Luft tummeln
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